
 Seite 110/2024 Rosenbacher Anzeiger
5. Oktober 2024  23. Jahrgang · Ausgabe 10/2024

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Frieder Lorenz, Rößnitz

Sandra Vogel, Mehltheuer Franziska Meier, Schönberg Nelly Drechsler, Syrau

Willy Slansky, Mehltheuer

Petra Oberländer, Mehltheuer Roland Zeh, Syrau

Marita Zimmermann, Leubnitz

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Rudolf Müller, Mehltheuer

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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Besuch unserer Partnergemeinde Bergatreute

Vom 13.-15.09.2024 durften wir wieder eine Delegation unserer 
Partnergemeinde Bergatreute in Rosenbach begrüßen. Nach lang 
anhaltendem bestem Sommerwetter wollte uns das Wetter nicht 
so recht in die Karten spielen, da wir das schlechteste Wochen-
ende seit langem erwischt hatten. Aber man muss die Dinge neh-
men, wie sie sind und so haben wir uns den Spaß natürlich trotz-
dem nicht nehmen lassen.

Nach einem gelungenen Start auf der Streuobstwiese der BI zwi-
schen Kloschwitz und Rößnitz und einem gemütlichen Ausklang 
im Bürgerhaus Leubnitz sollte es am nächsten Tag nach einer Ver-
nissage zur gemeinsamen Ausstellung der Künstler aus Bergat-
reute und Rosenbach diesmal ins obere Vogtland gehen.

Informationen aus der Gemeinde

Mit dem Besuch auf einer der modernsten Skisprung-Anlagen der 
Welt, der Sparkasse Vogtland Arena und der Erlebniswelt Musikin-
strumentenbau in Markneukirchen konnten wir unseren Freunden 
aus Oberschwaben den ein oder anderen erstaunten Blick abrin-
gen bzw. unser Vogtland von einer seiner vielen, vielen schönen 
Seiten präsentieren.

Wir haben an diesem Wochenende viel Dankbarkeit erfahren dürfen 
und können das umgekehrt immer wieder nur so zurückspiegeln. 
Eine Partnerschaft, die sich nicht nur auf dem Papier befindet und 
auch über reine Formalien hinausgeht, ist nicht jedem vergönnt 
und wir bedanken uns daher selbstverständlich auch in Richtung 
Bergatreute für eine inzwischen gewachsene Freundschaft!
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Unerwarteter Schaden
Am Nachmittag des 14. August 
erreichte mich eine beunruhigen-
de Nachricht über einen umge-
stürzten Baum zwischen Sieben-
hitz und Drochaus. In der Kurve 
des dortig gelegenen Teiches sei 
einer der Bäume, die direkt an 
der Straße stehen, in eben diesen 
Teich gestürzt und hätte dabei ein 
Stück Straße mitgerissen.

Da eine weitere Befahrung zu gefährlich gewesen wäre, musste die 
Straße sofort gesperrt werden. Vielen Dank an Roy Michaelis, Mar-
cus Göhring und Andy Reißaus, die mir auch zu vorgerückter Stun-
de noch behilflich waren, die Straße ordnungsgemäß abzusperren.

Glücklicherweise konnte bereits 
14 Tage später die Straße wie-
der für den Verkehr freigegeben 
werden. Hier nochmal ein Dank 
an die Firma Schmidt Bau für 
ihre schnelle Hilfe.

Hier werden wir überlegen wie 
wir weiter verfahren, um derar-
tige Ereignisse verhindern zu 
können.
..........................................................................................................

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 10.10.2024 um 19.30 Uhr statt.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt. 

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig un-
ter www.rosenbach.de/gemeinderat im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Gemeinde zu informieren 
oder entnehmen den Tagungsort den Aushängen in 
den Schaukästen der Gemeinde.

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
gefunden am 26.08.2024 in Mehltheuer, Bushaus Schlei-
zer Str. Richtung Syrau

Brille mit Etui
gefunden am 03.08.2024, Ort unbekannt

Schlüsselbund mit Anhänger „Schlumpf“
gefunden im Juli in Syrau, August-Bebel-Str. (Nähe Teich)

Das Bauamt informiert:

 

Wir bauen auf dem Parkplatz der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ein Carport für 7 Stell-
plätze. Die Überdachung wird mit einer Photovoltaik-Anlage ausgestattet. Weiterhin 
entsteht eine Ladestation für kommunale Fahrzeuge der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. sowie ein Batteriespeicher.  

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. investiert rd. 
120.000,-€ für den Bau. Und erhält insgesamt 
106.459,31 € Fördermittel. 

 

Bauherr: 
 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18  08539 Rosenbach/Vogtl.  

Planung und Bauleitung: 
 

Schmidt Bau GmbH 
Schloßstraße 6  08547 Jößnitz  
 
Tragwerksplanung: 
 

Fundamente: 
 

Planungsbüro Dipl.-Ing. Rainer Baumann 
Schneckengrün  Topfmarkt 3  08527 Rosenbach/Vogtl. 
 

Stahl-/ Aluminiumkonstruktion:  
 

SL-RackGmbH 
Münchner Str. 1  83527 Haag i. OB 

 
 
 
 
 
 
 

 

Tief- und Rohbauarbeiten: 
 

Reiher Baugesellschaft mbH 
Schneckengrün  Plauener Str. 3  08527 Rosenbach/Vogtl. 

 

Montage- und Elektroarbeiten 
 

Wolf GmbH 
Syrau  Karl-Liebknecht-Str. 6  08548 Rosenbach/Vogtl. 

 

 

Diese Baumaßnahme wird nach dem Gesetz „Kommunales Energie- und Klimabudget“ (KomEKG) gefördert und durch den Vogtland-
kreis kofinanziert. 

 

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Der Parkplatz hinter dem Verwaltungsgebäude kann voraussichtlich bis 29.11.2024 nicht genutzt werden. Ein Ausweichparkplatz für Besucher der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist ausgeschildert und befindet sich auf der Bernsgrüner Straße neben Haus Nr. 24.
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Gemeinsam mobil sein und bleiben 

Die letzten zwei Monate waren in unserer Geschäftsstelle sehr vom 
Thema Mobilität geprägt. Und zwar in allen Facetten.

Ich habe mal nach der Definition bzgl. Mobilität recherchiert: „Mo-
bilität beschreibt die Bewegung von Menschen und Dingen in 
Räumen. Der Ausdruck entstammt der Militärsprache des 18. 
Jahrhunderts („mobile“ im Sinne von „beweglich, einsatzbereit“). 
So wird Mobilität allgemein als physische, psychische oder soziale 
„Beweglichkeit“ definiert.“

Zum einen ging es um die Organisation unseres diesjährigen 
Wandertages, der erstmalig im Thüringer Vogtland ausgetragen 
wird. Über diese Veranstaltung werde ich auf Grund des Redakti-
onsschlusses im nächsten Ortsblatt berichten. Dann über die Be-
teiligung am Netzwerk zur Organisation des 1. Bayrisch – Thüringi-
schen Wandertags am 04.Oktober 2025. Der findet an dem Termin 
in Mödlareuth statt, an dem eigentlich unser Westvogtländischer 
Wandertag immer stattfindet. Damit es nicht zu einer „Gegende-
mo“ kommt, beteiligen wir uns an dieser Premiere.

Zum anderen hielt uns die Aktivität bzgl unseres gemeinsamen 
Engagements zur Wiedereinrichtung von Bedarfshalten auf der 
extra dafür gegründeten Plattform https://www.burgsteinmobil.de/ 
in Atem. Hier möchte ich nochmals auf die Möglichkeit des Mit-
machens – und zwar nicht nur mittels Onlinepetition, hinweisen. 
Es geht darum, auf dieser Plattform darzustellen, warum und für 
wen die Bedarfshalte in Gutenfürst, Grobau und Reuth gebraucht 
werden. Die Daten der Nutzung der Züge, mit denen immer argu-
mentiert wird, sind erstens veraltet und zweitens auch nicht aus-
sagekräftig, wenn die Züge zu Zeiten verkehren, wenn die Masse 
der Bevölkerung den wohlverdienten Schlaf genießt. Analog un-
terschreiben für die Bedarfshalte kann man aber trotzdem in den 
örtlichen Verwaltungen, der Touristinformation Plauen und vielen 
anderen Stellen. https://www.burgsteinmobil.de/index.php/826-
2/#unterschriftenlisten

Und bleibt noch das Thema Radfahren. Auch hier tut sich was. 
Nicht nur, dass die Befahrung des Ingenieurbüros zur Ausschil-
derung unserer Wege nach dem Konzept SachsenNetzRad 
fast beendet ist und wir auf die Umsetzung der Beschilderung 
im nächsten Jahr hoffen. Sondern auch dass die einzigen zwei 
kommunalen Radrouten in unserer Region – der kleine und gro-
ße Drachenradweg nun von unseren fleißigen Wegewarten Klaus 
Wunderlich und Marko Turger jetzt auch in der Gegenrichtung 
beschildert wurden. Danke für Euer Engagement! Damit sind wir 
dem SachsenNetzRad schon ein Stück voraus. In Thüringen wird 
gerade an einer Radverkehrskonzeption gearbeitet. Da können wir 
unser Know how dann für Tanna mit einbringen.

Außerdem wurde eine (leider auch wieder) Onlineumfrage bzgl 
des eigenen Radfahrens geschaltet. Unter https://hochschalten.
jetzt/593553 können sich Radfahrer und auch potentielle Radfah-
rer zu diesem Thema äußern. Dabei ist es egal, ob der Teilnehmer 
Urlauber ist oder hier wohnt.

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Alles sind Themen, die für uns im ländlichen Raum für unsere Mo-
bilität wichtig sind. Aber auch hier gilt: wenn sich niemand äußert, 
verbessert sich auch nichts. Deshalb nochmal von dieser Stelle 
eine herzliche Bitte an alle Leser: macht mit! Das ist demokrati-
sche Mitwirkung in seiner ureigensten Form!

Vielen Dank schon mal im Voraus!

Heike Löffler
Vorsitzende FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

..........................................................................................................

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch –
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:35
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

05.10.  
9 Uhr

20. Westvogtländische Wandertag "Auf Drachen-
spuren um Tanna", Start: Sportplatz Tanna

11.-13.10. 50. ADAC Touristikfahrt MSC Globus Pausa e. V. 
Oberwiesental, Start Pausa

12.10. Markttag in Unterreichenau

16.10. 
14 Uhr

Seniorennachmittag in Tanna, Feuerwehrhaus

18.10. 15. Oktoberfest - Motorradfreunde Burgstein e.V. 
Vereinsgelände Gutenfürst

20.10. Motorradausfahrt - Motorradfreunde Burgstein 
e.V. , Treffpunkt und Abfahrt am Vereinsgelände 
Gutenfürst

25.10.  
19.30 Uhr

Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des 
ADAC, Restaurant am Markt, Untere Kirchstraße 
Pausa 

26.10.  
19 Uhr

"Von Bach bis Piazolla - Kammermusik für vier 
Holzbläser" mit dem Ensemble Dix, Schloss 
Leubnitz, Weißer Saal

26.10. 
21 Uhr

Kirmestanz mit der Band Swagger, Jägerhof 
Künsdorf

27.10.  
10-15 Uhr

Herbstbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

01.11. Exkursion der ALI zum Pfefferkuchenmarkt Puls-
nitz - Anmeldung 037432/7765

01.11.  
19 Uhr

Männerkirmes in Drochaus, Vereinsraum

02.11. Pflanzaktion der Bürgerinitiative zum Schutz der 
Natur von  Gold- bis Rosenbach e.V., Feldscheu-
ne Streuobstwiese

02.11.  
20 Uhr

Kirmestanz in Drochaus, Vereinsraum

02.11. Kirmes in Unterkoskau, Alabamahalle

02.11.  
17-18.30 Uhr

Konzert mit Orange Voices, St. Marienkirche 
Leubnitz

02./03.11. Vereinsschau des KTZV Weischlitz e.V. u.U. im 
Vereinsheim „Alte Schäferei“ Weischlitz, Sa 9-17 
Uhr, So 9-15 Uhr

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Landschaftspfleger für 
Ausgleichsflächen gesucht!

Die Autobahn GmbH des Bundes, Außenstelle Bayreuth 
betreut mehr als 850 Hektar Ausgleichsflächen, 
die Lebensraum für zahlreiche heimische Tier- und 
Pflanzenarten darstellen. 
Für die Pflege dieser naturschutzfachlich hochwertigen 
Flächen im Raum Rosenbach/Vogtl. suchen wir  
ab sofort Landwirte, Verbände, oder sonstige 
Pflegeinteressenten. Bevorzugt werden Interessenten 
die über geeignete Geräte zur insektenfreundlichen 
Mahd wie z.B. einem Doppelmessermähwerk, oder 
Möglichkeiten zur Beweidung verfügen.  
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Fördersätze 
der Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen des 
Sächsischen Staatsministeriums für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:  

landschaftsplanung.bayreuth@autobahn.de

Adventsfahrt mit der Wisentatalbahn

Die Wisentatalbahn plant eine Adventsfahrt, voraussichtlich am 
14.12.2024 (evtl.auch 15.12.oder 7.12.), zu einem Weihnachts-
markt.  Dann wird es mit dem  Oldiezug der Wisentatalbahn nost-
algisch zum Ziel -und natürlich auch wieder zurück- gehen.
 
Nähere Information finden Sie ab Mitte Oktober auf der Webseite: 
www.wisentatalbahn.de.
..........................................................................................................
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

06.10.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Erntedankfest

10.30 Uhr 
Erntedankfest          
mit Kindergottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

13.10.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

20.10.2024 
Sonntag 10.30 Uhr Kindermusical „Joseph - ein echt cooler Träumer“ in Leubnitz 09.30 Uhr 

Gemeinschaft

25.10.2024 
Sonntag

19.00 Uhr 
Gottesdienst 
ANDERS

27.10.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr    
Kirchweih

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

02.11.2024 
Samstag

17 Uhr Kon-
zert mit „Oran-
ge Voices“

03.11.2024 
Sonntag

09.00 Uhr           
Kirchweih und 
Hubertus-
messe

10.30 Uhr                       
Kirchweih                      
mit Kindergottesdienst

09.00 Uhr 
Kirchweih- 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken - Die Frucht der Liebe

Mutter Teresa erzählt, dass eines Tages zwei junge Inder in das 
Haus der Schwestern in Kalkutta gekommen sind, um einen grö-
ßeren Geldbetrag zu übergeben. Mit dem Geld sollte den Armen 
geholfen werden. Mutter Teresa war überrascht, von Hindus so 
viel Geld zu bekommen. Aber die beiden jungen Leute erklärten: 
„Wir haben vor zwei Tagen geheiratet, hatten aber schon lange 
beschlossen, uns keine Hochzeitskleidung zu kaufen und keine 
große Feier zu veranstalten. Dafür wollten wir Ihnen das gesparte 
Geld für die Armenspeisung übergeben.“ Das junge indische Ehe-
paar gehörte einer hohen Kaste an, und als bekannt wurde, dass 
sie einer katholischen Nonne geholfen hatten, gab es in Kalkutta 
einen Riesenskandal. Später fragte Mutter Teresa die beiden, als 
sie wieder einmal bei den Schwestern hereinschauten, warum sie 
das getan hatten. Ihre Antwort war: „Wir lieben uns so sehr, dass 
wir unser gemeinsames Leben damit beginnen wollten, anderen 
Menschen in Not zu helfen!“

Die Liebe ist das einzige Gute, das mehr wird, wenn man es ver-
schenkt.

Die Liebe ist die einzige Blume, die zu allen Jahreszeiten blüht und 
zugleich wunderbare Früchte hat.

„Lasset uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern 
mit der Tat und mit der Wahrheit!“1.  Johannes 3, 18

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr 
Pfarrer Michael Kreßler
..........................................................................................................

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 17.10. 14.30 Uhr
Drochaus: Donnerstag, 24.10. 19.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Seniorenkreis: Mittwoch, 16.10. 14.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau: Donnerstag, 10.10. 15.00 Uhr 

Frauenkreis der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Fröbersgrün: Dienstag, 05.11. 14.00 Uhr
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Batteriesammlung 2024

Am 12.09.24 fand in Plauen die Siegerehrung zur Batteriesammlung 
2024 statt. Im Vogtlandkreis wurden insgesamt 10.298 kg Batterien 
von 28 Einrichtungen gesammelt. 

Die Grundschule Rosenbach setzte sich Dank tatkräftiger Hilfe 
aller Kinder, Eltern und Familienangehörigen durch und konnte 
einen 1. Platz unter 11 teilnehmenden Grundschulen, Horten und 
einer Jugendfeuerwehr belegen. 

Unser fleißiger Hausmeister hat 1.130 kg Altbatterien zur Abfall-
entsorgung Plauen geliefert. Zur Belohnung gab es ein Igelhaus 
für unseren Schulgarten und 50 € Gewinnergeld, welches in neue 
Spielsachen zur Pausenbeschäftigung investiert wird.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten.

..........................................................................................................

Escape-Room zum Thema Wald

Am 24.09.24 wurde es für die Klassen 4a und 4b der Grundschu-
le Rosenbach besonders aufregend, denn in einer 90-minütigen  
Sachunterrichtsdoppelstunde durften die Schülerinnen und Schüler 
einen spannenden Escape-Room zum Thema „Wald“ bestreiten. 
An insgesamt sechs Stationen, die zum großen Teil auch digital mit 
Tablets bearbeitet wurden, lösten sie gemeinsam in Teams Rätsel, 
um den Escape-Room erfolgreich zu bewältigen. 

Mit viel Eifer bestritten die Kinder die verschiedenen Aufgaben, die 
sie an die Inhalte des nun bevorstehenden Sachunterrichtsthemas 
„Wald“ heranführten. Dabei lernten sie auf spielerische Weise Wis-
senswertes über die Stockwerke des Waldes, Baumarten und ihre 
Blätter und Früchte sowie verschiedene Tiere des Waldes. Durch 
die Mischung aus praktischen Aufgaben und moderner Technik 
wurde das Lernen zu einem aufregenden Erlebnis. 

Es wurden beispielweise Geheimschriften entziffert, Labyrinthe 
durchlaufen, Aufgaben gerechnet und Kreuzworträtsel gelöst, um 
am Ende gemeinsam als Klasse alle 6 Schlösser mit den heraus-
gefundenen Codes öffnen zu können. 

Als Belohnung befand sich in der gut gesicherten Schatztruhe 
passend zum Thema „Wald“ für jedes Kind ein kleiner „Schlau-
fuchs“. Der Escape-Room wurde vom medienpädagogischen 
Zentrum Vogtlandkreis konzipiert und durchgeführt, 

welches mit seiner Arbeit die Medienbildung an den Schulen der 
Region fördert. 

..........................................................................................................

OT Reuth
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Leckere Deutschstunde

Unsere vierten Klassen kamen Mitte September in den besonde-
ren Genuss einer schmackhaften Deutschstunde. 

Dank einer guten Ernte im Schulgarten konnten die Kinder nach 
Rezept Bambes zubereiten - von der frisch geernteten Kartoffel bis 
hin zum kross gebratenem Kartoffelpuffer machten sie alles selbst 
und ließen es sich anschließend schmecken. 

So kann ein Aufsatz immer beginnen! 

..........................................................................................................

Verkehrserziehung

In den letzten Wochen lernten die Viertklässer, wie man als Rad-
fahrer sicher am Straßenverkehr teilnimmt.

Ihr Wissen mussten sie jetzt bei der praktischen Radfahrausbil-
dung einschließlich einer Abschlusskontrollfahrt im Beisein der 
Polizei beweisen. 

Hierbei waren Geschicklichkeit und grundlegende Kenntnisse 
gleichermaßen gefragt.Die Kinder übten mit ihren Rädern bei-
spielsweise das sichere Vorbeifahren an Hindernissen, die Vor-
fahrtsregeln und  das Linksabbiegen. 

So gelangten sie zu größerer Sicherheit im Straßenverkehr.

Am Ende konnten alle stolz auf ihre bestandene Prüfung sein.

..........................................................................................................

Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de

0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom



Seite 910/2024 Rosenbacher Anzeiger

Wandertag zur Windmühle Syrau

Im Rahmen des Sachunterrichtes hat die Klasse 3b der Grund-
schule Rosenbach am 10.09.24 die Windmühle in Syrau besucht. 
Hier konnten alle Kinder ihr erlerntes Wissen zum Thema Getreide 
vertiefen und anwenden. Mit selbst gemahlenem Mehl schmeckte 
das Stockbrot besonders gut. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
den Mitarbeitern der Mühle für diesen gelungenen Tag.

..........................................................................................................

Abenteuer pur bei der Klassenfahrt der 5a 
und 5b der Oberschule Pausa!

Die Klassen 5a und 5b der Oberschule Pausa erlebten vom Montag 
bis Mittwoch (02.-04.09.2024) ein unvergessliches Abenteuer in der 
Jugendherberge Taltitz. Mit strahlendem Sonnenschein und guter 
Laune starteten die Schülerinnen und Schüler in drei ereignisreiche 
Tage voller Spaß, Aktion und Naturerlebnisse.

Gleich nach der Ankunft am Montag konnten sich die Kinder nach 
dem gemeinsamen Mittagessen auf eine besondere Begegnung 
freuen: Bei einem Spaziergang mit Alpakas hatten sie nicht nur die 
Gelegenheit, die friedlichen Tiere zu führen, sondern auch ausgie-
big zu streicheln. Der Höhepunkt des Tages war das abendliche 
Lagerfeuer, bei dem alle gemütlich zusammensaßen und selbstge-
machtes Stockbrot über dem Lagerfeuer rösteten.

Der Dienstag stand ganz im Zeichen von Abenteuer und Natur. In 
einer spannenden Wildnistour lernten die Schüler, wie man ein Shel-
ter baut und mit einfachen Mitteln Feuer macht. Auch das Bogen-
schießen sorgte für viel Begeisterung und zeigte, wer ein ruhiges 
Händchen hat. Am Nachmittag war dann „Entspannung“ angesagt: 
Ein Ausflug ins Freibad Oelsnitz brachte die ersehnte Abkühlung 
und reichlich Spaß im Wasser. So haben einige der Schüler ihre ers-
ten Sprünge vom Drei- und Fünfmeterturm gewagt. Der Tag endete 
mit einem Sommerkino unter freiem Himmel – ein weiteres Highlight 
der Klassenfahrt.

Am Mittwoch hieß es schließlich Abschied nehmen. Die Kinder wa-
ren zwar erschöpft, aber glücklich und voll mit tollen Erinnerungen 
an diese schöne Klassenfahrt. Alle waren sich einig: Diese drei Tage 
in Taltitz werden sie so schnell nicht vergessen!

M. Gütling und S. Kratz

..........................................................................................................

OBERSCHULE PAUSA

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Konzert in der St. Marienkirche in Leubnitz

Die Mitglieder von „Orange Voices“ laden Sie zum nächsten Kon-
zert am Samstag, den 02.11.2024 um 17 Uhr in die Kirche nach 
Leubnitz ein.

Das Programm besteht aus vielen verschiedenen Musikstilen und 
–richtungen – arrangiert von unserem freischaffenden Chorleiter 
Mathias Thomser aus Radebeul/Syrau.

Ein Teil der Musikstücke wird mit verschiedenen Instrumenten be-
gleitet. Ein Großteil der Sänger tritt zum Chorgesang auch solis-
tisch auf.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Arbeit des Chores wird 
gebeten.

Wir freuen uns auf Sie.
..........................................................................................................

Von Bach bis Piazzolla – 
Kammermusik für 4 Holzbläser

Wir bleiben dabei, möglichst in jedem Jahr ein Konzert für Blas-
instrumente anzubieten.

In diesem Jahr gastiert im Schloss Leubnitz das
Ensemble diX

am 26. Oktober 2024 um 19:00 Uhr 
mit Andreas Knoop – Flöte

Albrecht Pinquart – Oboe, Englischhorn
Hendrik Schnöke – Klarinette, Arrangements

und Roland Schulenburg – Fagott

ensemble diX wurde in Gera – der Geburtsstadt des Malers Otto Dix 
– von vier Solobläsern des Philharmonischen Orchesters Altenburg-
Gera gegründet und hat in den vergangenen Jahren immer wieder 
durch ungewöhnliche Programme auf sich aufmerksam gemacht.

Konzerthöhepunkte des Ensembles waren Auftritte im Gewand-
haus Leipzig, in der Frauenkirche Dresden, beim Bachfest in Pots-
dam, in Köln, in der Erfurter Oper, im Mendelssohnhaus Leipzig, in 
verschiedenen Ländern Europas sowie i in New York.

Die Programmauswahl lässt einen sehr interessanten Konzert-
abend erwarten.

Alles Gründe, um unser Schloss mal wieder zu besuchen.
Wir freuen uns auf Sie!

Schlossnachrichten

     Auch in Plauen!
Sizilianische unbehandelte Zitrusfrüchte

Wann: 21.11.2024 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
22.11.2024 09:00 Uhr – 15:00 Uhr

Weitere Termine unter www.orangen-plauen.de

Wo: 08527 Plauen, Dürerstraße 32
ehemals ABM Greiffenberger Antriebstechnik GmbH / ELMO 

Elektromotorenwerke

 Ware nur auf Vorbestellung 
26.10.2024 bis 03.11.2024 (18:00 Uhr)

www.orangen-plauen.de
07734/7281
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Den Start in die neue Saison kann man durchaus als gelungen be-
zeichnen. Bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe hatten die 
grün-weißen Keglerinnen und Kegler in den verschiedenen Spiel-
klassen 14 Punktspiele zu absolvieren. Davon wurden immerhin 
11 Partien siegreich gestaltet. Mit jeweils 2 Siegen aus 2 Partien 
haben unsere Erste und die Vierte gleich mal die Tabellenspitze 
erobert. Während unser Topsextett auch am Ende oben stehen 
möchte, hat das Kreisklasseteam als Neuling eher den sicheren 
Klassenerhalt im Blick. Dazu sind auch 2 unserer Jugendmann-
schaften bisher unbesiegt.  

Mission Aufstieg ist gestartet 

Eindrucksvoll hat unsere Erste die Saison begonnen. Zunächst tri-
umphierte man auswärts in Hohnstädt bei Grimma. Es gelang ein 
Sieg mit dem höchst möglichen Ergebnis von 8 : 0. Stefan Großer 
(619) und Alexander Kelz (616) überspielten die 600er Marke, die 
schon ein bisschen Bundesliganiveau darstellt. Im zweiten Spiel 
konnte man einen ebenfalls deutlichen 7 : 1 Sieg mit fast 200 Kegel 
Vorsprung. Hier glänzten Andy Spranger (644) und Daniel Höring 
(643) mit extrem starken Ergebnissen. Auch Alexander Kelz (607) 
knackte die 600er Grenze. Nur äußerst knapp daran scheiterten 
Stefan (590) und Thomas Großer (597).

Ebenfalls mit zwei Siegen startete der Ex-Bundesligist SV Leipzig 
1910, der wohl auch der härteste Konkurrent im Kampf um den 
Titel Sachsenmeister sein wird. 

Auch Mehltheuer 2 bot in den ersten beiden Wettkämpfen sehr 
starke Leistungen. Zunächst gelang gegen Taucha ein siche-
rer 6 : 2 Heimsieg. Dabei zeigten Gerald Woith (630) und René 
Dietzsch (620) welches Potenzial in der Zweiten steckt. Eine Wo-
che später musste man sich aber in Treuen mit 3 : 5 geschlagen 
geben. Die Gastgeber spielten dabei teilweise wie im Rausch 
und erzielten am Ende einen neuen Bahnrekord. Für Mehltheuer 
erzielte Stefan Krause (608) einen exzellenten Bestwert. Die 10 
Teams in dieser 2.Verbandsliga haben alle ein recht ähnliches 
Leistungsvermögen, so dass es wohl ein spannendes Rennen 
bis zum Schluss geben wird. 

In der 1.Bezirksklasse gelang der 3.Männervertretung ein ein-
drucksvoller Saisoneinstand. Der Mühltroffer SV wurde trotz eines 
0 : 2 Rückstandes noch mit 6 : 2 bezwungen und mit fast 200 Ke-
geln Vorsprung förmlich deklassiert. Auch hier gab es durch Toni 
Möckel (619) ein Riesenergebnis zu bejubeln. Natürlich fährt man 
nun mit viel Selbstbewusstsein zum nächsten Spiel nach Plauen in 
die Sportstätte in der Stresemannstraße.  

Unsere vierte Mannschaft hat auch schon 2 Spiele absolviert. Als 
Neuling in der Kreisklasse A hat man gleich mal einen Superstart 
hingelegt und beide Duelle gewonnen. Für die Teambestwerte 
sorgten zuerst Felix Bräunlich und im zweiten Spiel Peter Arnold. 
In den folgenden Partien warten dann aber die Schwergewichte 
in dieser Staffel. Vielleicht können sie auch da noch einmal über-
raschen. Der Klassenerhalt sollte am Ende aber ein sehr realisti-
sches Ziel sein.   

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Jugend macht viel Freude  

Mittlerweile schon 7 Pflichtspiele haben unsere 3 Jugendmann-
schaften absolviert. Dabei gab es sechs Siege zu bejubeln. Das 
Bezirksligateam ist nach 3 Spieltagen sogar noch ungeschlagen. 
Die beiden anderen kämpfen in der zweigeteilten Vogtlandliga da-
rum, in der 2.Saisonhälfte die Play-Offs zu erreichen und um Titel 
und Medaillen mitspielen zu können. Besonders freuen sich unse-
re Übungsleiter darüber, dass sich die Leistungen gegenüber der 
Vorsaison spürbar nach oben bewegt haben. 

Wieder sind ein paar neue Mädchen und Jungen zu uns gestoßen. 
Auch für sie gibt es eine Spielform für Kegelanfänger im Vogtland-
kreis. Gleich beim ersten Wettkampf in Falkenstein konnten Zhak-
lin Sgroy und Arno Griesbach in ihren Altersklassen den Turnier-
bestwert erzielen. Herzlichen Glückwunsch. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

KEINE ZUSATZ-
BELASTUNGEN IM 

TRAUERFALL.

Wir unterstützen Sie bei 
allen Formalitäten. 

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 103741/4800403741/48004

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

      
vom 08.10. bis zum 18.10.2024 haben wir geschlossen!

    

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Save to Date

Im November findet eine Informationsveranstaltung zur neu 
eingebauten Erdbebenmessstation in der Drachenhöhle 
Syrau statt.

Das genaue Datum wird noch bekannt gegeben.

Das 22.Schülersportfest des 
SC Syrau 1919 e.V. ist Geschichte

Bei bestem Leichtathletik Wetter trafen sich am Sonntag, den 22.09.24 
ca. 160 Sportler/innen aus dem Vogtland um im Sprint, Weitsprung, 
Ballwerfen und Kugelstoßen die Medaillen zu erkämpfen.

Trotz der etwas in die Jahre gekommenen Anlage im Waldstadion, 
gab es Super Leistungen. Die Organisatoren der Veranstaltung 
sind mit dem Ablauf und der Beteiligung voll zufrieden.

Ein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern, die ihre 
Freizeit an diesem Sonntag geopfert haben, um dem Nachwuchs 
der Leichtathletik einen reibungslosen Wettkampf zu ermöglichen.
Dank an alle Sponsoren, die zum Gelingen des Sportfestes beige-
tragen haben.

Die genauen Ergebnisse stehen auf der SC Syrau Seite der Abt. LA.

Wir hoffen, dass in einem Jahr das 23. Schülersportfest voraus-
sichtlich am 21.09.25 genauso erfolgreich gestaltet werden kann.

+++ Betriebsruhe 28.10. - 07.11. +++

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

kontakt@zumholzfaeller.de  + Tel.: 037431-3388

Mo – Frei ab 17:00 Uhr / Sa + So ab 11:30 Uhr

Mittwoch + Donnerstag = Ruhetag

Die Herbst/Wintersaison im Holzfäller

03.-06.10 – Schlachtfesttage
Achtung 05.10. – ausgebucht!

27.10. - Herbstbrunch

08.12. - Wintergrillhütte

31.12. - Silvestermenü

BLEIBEN ST
ABIL!

Gastronomie aus gesundheitlichen 

Gründen vorübergehend geschlossen!

Pensionsbetrieb wird fortgeführt!

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE Bahnhofstraße 16 
08548 Syrau 

Café Syrau
Café Syrau

      +++ Wir bitten um Verständnis +++

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
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Wanderpokal geht nach Plauen

Diesmal konnte sich die Tischtennis-Erfahrung durchsetzen. Mar-
tin Harrer vom TTV Plauen-Mitte gewann die zehnte Auflage des 
Syrauer Drachenturniers in einem klug gespielten Finale gegen 
Finn Mittag vom Post SV Chemnitz. Im Doppel hingegen gelang 
es dem Chemnitzer sich mit seinem Partner Tom Hofmann gegen 
Harrer und Alexander Günther durchzusetzen.

Bevor es soweit war konnten 8 Stunden spannendes Tischtennis 
und viele schöne Spielzüge in der Syrauer Turnhalle bestaunt wer-
den. Die 25 angetretenen Teilnehmer aus Sachsen und Thüringen 
spielten in fünf Vorrundengruppen die sechzehn Teilnehmer der 
KO-Runde aus. Leider schaffte es keiner der vier Syrauer Starter 
dahin. Dafür zeigte Klaus Möbius (SG Aufbau Chemnitz), dass 
Tischtennis keine Frage des Alters ist. Als ältester Starter gewann 
er seine Gruppe und dabei u.a. gegen den späteren Sieger. Auch 
im Achtelfinale war er vom Neumarker Felian Lang nicht zu stop-
pen (3:0). Doch dann traf er auf das jung-dynamische Spiel von 
Finn Mittag, welchem er nach vier spannenden Sätzen unterlag. 
Mittag setzte sich anschließend wiederum in vier Sätzen gegen 
Hans-Joachim Hermsdorf durch und zog ins Finale ein.

Im anderen Turniertableau gab es eine Neuauflage des Viertelfinals 
vom Vorjahr nur diesmal im Halbfinale. Patrick Plötner lag schon 
2:1 gegen Martin Harrer in Front, ehe der Spieler von Plauen Mitte 
zwei Mal in der Verlängerung das Spiel zum 3:2 Sieg drehen konn-
te. Im Finale spielte der Plauener von Anfang an taktisch klug und 
ließ dem Chemnitzer Mittag beim 3:0 Erfolg nicht zu seinem Spiel 
kommen.

Nach der Einzel-Vorrunde wurde wie immer Doppel gespielt. In 
einem auf 26 Spieler aufgefülltem Feld schaffte es der ehemali-
ge Syrauer und nun für Arnsgrün aktive Uwe Kühnel mit seinem 
Partner Maik Fröhlich (Mühltroffer SV) ins Viertelfinale, wo Sie al-
lerdings dem unangenehm spielenden Duo Harrer/Günther unter-
lagen. Dieselbe Erfahrung musste auch Letsch/Wötzel aus Kahla 
im Halbfinale machen. Doch im Finale konnte sich gut gespieltes 
Offensivtischtennis durchsetzen. In fünf engen Sätzen hatten Tom 
Hofmann und Finn Mittag das bessere Ende für sich.

Der SC Syrau bedankt sich bei allen Helfern, Spielern und Besu-
chern für den schönen Tischtennistag und freut sich auf ein Wie-
dersehen im kommenden Jahr.

Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

G-Jugend  
27.10. 10:00 SG Jößnitz - Kinderfestival
F-Jugend  
27.10. 10:00 SC Syrau 2 - Kinderfestival
27.10. 10:00 VfB Pausa-Mühltroff 1 - Kinderfestival
E-Jugend  
26.10. 09:00 SV Concordia Plauen 1 - Kinderfestival
D-Jugend  
26.10. 10:00 SV Coschütz - SpG Syrau /  Jößnitz
02.11. 10:00 Elsterberger BC - SpG Syrau /  Jößnitz
C-Jugend  
26.10. 10:00 ESV Lok Plauen - SpG Jößnitz /  Syrau
03.11. 10:00 SpG Adorf/Bad Brambach/Wernitzgrün - 
  SpG Jößnitz /  Syrau
B-Jugend  
05.10. 10:00 SpG Adorf/ Bad Brambach/ Wernitzgrün - 
  SpG Syrau /  Jößnitz Kreispokal
26.10. 11:00 VFC Plauen 2 /  Kottengrün /  Wacker Plauen - 
  SpG Syrau /  Jößnitz
02.11. 10:00 SpG Adorf/ Bad Brambach/ Wernitzgrün - 
  SpG Syrau /  Jößnitz
A-Jugend  
27.10. 10:00 SC Syrau - SpG Reumtengrün/Rebesgrün
2. Männermannschaft  
05.10. 15:00 SC Syrau - SpG Eichigt 2 /  Triebel
12.10. 15:00 VFC Adorf/V. -  SC Syrau
19.10. 13:00 SC Syrau - SG Traktor Lauterbach
27.10. 14:00 SG Stahlbau Plauen -  SC Syrau
02.11. 12:00 SC Syrau - SpG Markneukirchen/Wernitzgrün
1. Männermannschaft  
06.10. 15:00 VfB Auerbach 1906 2 -  SC Syrau
19.10. 15:00 SC Syrau - SV Blau-Gelb Mülsen
27.10. 14:00 SSV Fortschritt Lichtenstein - SC Syrau
02.11. 14:00 SC Syrau - SV Merkur 06 Oelsnitz

Ergebnis:
Einzel:
1. Martin Harrer TTV Plauen-Mitte
2. Finn Mittag Post SV Chemnitz
3. Hans-Joachim Hermsdorf SV Hermsdorf
3. Patrick Plötner SV Hermsdorf

Doppel:
1. Tom Hofmann /  BSC Freiberg / 
 Finn Mittag  Post SV Chemnitz
2. Alexander Günther /  SpVgg Heinsdorfergrund /
 Martin Harrer  TTV Plauen-Mitte
3. Kevin Krause / Jonny Petersohn SG Aufbau Chemnitz
3. Christoph Letsch / Rene Wötzel SV 1910 Kahla
..........................................................................................................
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Chronik des Männergesangverein  
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V. 

( Teil 9 )  

Am 3. Juli 1959 konnte der Männerchor wieder seine erste Singstun-
de abhalten, zu der 27 Sangesbrüder erschienen waren. Mit einen 
Kassenbestand von 122 Mark begann der Männerchor nach der Um-
formierung. Die nächsten Schwierigkeiten sollten aber nicht lange 
auf sich warten lassen, als am 3. März 1960 plötzlich der Liedermeis-
ter, Kantor Börner verstarb. Von da an konnte der Chor erst einmal 
im Jahre 1960 keine Singstunden mehr abhalten. Nun war man wie-
der auf der Suche nach einem neuen Dirigenten, wobei man Anfang 
1961 mit dem späteren Plauener Musikdirektor Werner Löffler auch 
fündig wurde. Im April 1962 meldete sich Löffler krank und einige 
Sänger haben Kontakt zu Kantor Reinhard Thomser aufgenommen, 
so dass dann bei einer Singstunde auf einmal zwei Liedermeister 
erschienen. Diese Situation brachte natürlich unter den Sängern er-
hebliche Streitigkeiten mit sich und der 1. Vorstand, Karl Zeh, legte 
sein Amt nieder und trat aus dem Verein aus. Von da an übernahm 
Wolfgang Köppel die Geschäfte des 1. Vorstandes und Werner Löff-
ler war weiterhin der Dirigent. Das Sängerlokal war zu dieser Zeit die 
Bahnhofsgaststätte. 1962 zählte der Verein 25 aktive und 10 passive 
Mitglieder. Unter der Leitung von Werner Löffler konnte das Niveau 
deutlich gesteigert werden, auch wenn es nicht immer alle Sänger für 
nötig hielten, regelmäßig die Singstunden zu besuchen.

Im Oktober 1962 feierte man im Gasthof „Tropfsteinhöhle“ das 60 
- jährige Jubiläum des Vereines und auch in den folgenden Jahren 
war der Chor immer zur Stelle, wenn es hieß, irgendwelche kultu-
rellen Veranstaltungen mit zu gestalten, so etwa auch die Jugend-
weihefeier 1964 im Höhlenheim in Syrau.

Jugendweihe 1964 in Syrau

Am 7. Juni des gleichen Jahres unternahm der Verein eine Sän-
gerfahrt zum Sängertreffen auf die Burg Rahnis, als zahlenmäßig 
kleinster Chor wurde ihm eine sehr anerkennenswerte Leistung 
von der Jury bestätigt. Weitere Sängerfahrten nach Jena und 
Schloß Burgk bereicherten in den 60-iger Jahren das Vereinsleben 
des „Volkschores Syrau“. 
 

Sängerfahrt Schloss Burgk 1965

Ortschronist: Frank Wunderlich

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Herzliche Einladung

Trauercafé:
am Donnerstag, 10.10., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12 
am Mittwoch, 09.10., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in Bad Elster,
Kirchstr. 10

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 23.10., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 30.10., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jah-
ren), die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der 
Großeltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können 
miteinander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und wei-
nen, spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. 
Alle Angebote sind kostenfrei!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................

Kartoffeln aus Reuth
Tel.: 037435-5002 · info@ap-reuth.de

Adretta
Lilly
Karelia
Laura
Milva –
Bernina

Verkauf

AB SOFORT

Agrarproduktion Reuth Sammer GmbH & Co. KG
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EINLADUNG
am Samstag, 2. November 2024 
auf die Streuobstwiese der BI

Gemeinsam geht`s besser!
Mit regelmäßigen Gieß- und Pflegearbeiten sor-
gen die Mitglieder der BI zum Schutz der Natur 
und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V. und 
viele Naturfreunde für das Gedeihen auf der 
Streuobstwiese bei Kloschwitz.
Leider haben Trockenheit und Schädlinge ihre 
Spuren hinterlassen und einige junge Bäume 
konnten den Sommer nicht überstehen. Wie im 
vergangenen Herbst, will der Verein wieder eine 
Ergänzungspflanzung vornehmen, um die ent-
standenen Lücken auf der Streuobstwiese zu 
schließen. Helfende Hände sind zum Arbeitseins-
atz wie immer herzlich willkommen!

www.bi-zum-schutz-der-natur.de

9:30 Uhr  BI-MITGLIEDERVERSAMMLUNG
• aktuelle Informationen des Vereinsvorstandes 
• Kandidatenaufruf und Terminbekanntgabe zur
  BI-Vorstandswahl 2025

10 Uhr  ARBEITSEINSATZ
• Ergänzungspflanzungen und Pflegearbeiten
  auf der Sortenwiese
• bitte Gießkanne oder Spaten/Schaufel 
  mitbringen

Bürgerinitiative zum Schutz der Natur
und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V.

Im Anschluss laden wir alle Mitstreiter zum 
gemeinsamen Imbiss ein.
Wir freuen uns auf Euch!
Der Vorstand der BI

Für eine gute Sache. 
Ehrensache!
Das Sponsoringengagement 
der enviaM-Gruppe

Jetzt eigenen 
Förderantrag 

einreichen!

enviaM-Gruppe.de/
engagement/

sponsoringfi bel

BÜRGERHAUS  PAUSA
09.11.09.11. 21 UHR

OktoberOktoberOktober
festfestPARTY

���������������������������
�����

MIT DJ MIKE

Eine Veranstaltung 

des Fördervereins 

Bürgerhaus 

Pausa e.V.
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstags nur nach Vereinbarung
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
03./04.10.  Praxis Katja Wissing 
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz

05./06.10.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

12./13.10.  Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller 
 Tel. 037463-88484, Schulstr. 11, 08541 Theuma

19./20.10.  Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch 
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg

26./27.10.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert 
 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau

31.10./01.11. Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa

02./03.11.  Praxis Henrik Reichardt 
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

04.10.-18.10. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
18.10.-25.10. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
25.10.-08.11. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom 04.10. bis 14.10.2024  
Vertretung:
04.-11.10.2024: Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628
07.-11.10.2024: Fr. Dr. Berger, Plauen, Tel. 03741-300917
14.10.2024: Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

Urlaub vom 18. bis 25.10.2024:
Vertretung:
Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
(nur vom 21.-25.10.)
Frau Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6228  
Herr Dr. Rein, 08525 Plauen, Tel. 03741-523247
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Urlaub vom 07. bis 11.10.2024:
Vertretung:
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
Nächster Termin: 
Dienstag, 08.10.2024 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
Parkplatz der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 24. Oktober 2024 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 08.30 – 11.00 Uhr

Fahrbibliothek am Montag, dem 14. Oktober 2024 
OT Leubnitz Schloss 10.00 – 11.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
16. Oktober - 15. November

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
16.10. zum 70. Geburtstag Täubert, Nina
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
03.11. zum 75. Geburtstag Gruhle, Annelie
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
23.10. zum 85. Geburtstag Scholz, Renate
06.11. zum 70. Geburtstag Bunzel, Petra
Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
29.10. zum 90. Geburtstag Schmidt, Waltraud
08.11. zum 80. Geburtstag Wild, Eberhard
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
19.10. zum 75. Geburtstag Becher, Gustel
26.10. zum 75. Geburtstag Diehr, Barbara
27.10. zum 75. Geburtstag Grobitzsch, Karlheinz
28.10. zum 85. Geburtstag Penzoldt, Renate
28.10. zum 75. Geburtstag Dr. Wilhelm, Jürgen
30.10. zum 85. Geburtstag Heinig, Regina
09.11. zum 85. Geburtstag Nennmann, Sieglinde
10.11. zum 85. Geburtstag Selbmann, Christa
10.11. zum 70. Geburtstag Porst, Sabine
11.11. zum 85. Geburtstag Riedel, Wolfgang
13.11. zum 70. Geburtstag Schmidt, Dietmar

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 02. November 2024. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 21. Oktober 2024.   
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

StandeSamtliche nachrichten

Eheschließung im Monat September: 

am 07. September 2024
Kevin Reißaus und Anna Reißaus, geb. Eisenschmidt, 

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Syrau

am 14. September 2024
Lars Dölz und Bianca Dölz, geb. Simon,  

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz

am 21. September 2024
Chris Weller und Stefanie Weller, geb. Weitermann,  

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Fasendorf
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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 
Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.
Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!
Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER

1. März 2014
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
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Meinung.Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
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aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
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welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
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Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
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+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Ruben Spranger, Leubnitz

Martin Größel, Rößnitz

Luisa Walther, Syrau

Uli Kober, Syrau

Sylvia Handrich, Syrau

Delia Schneider, Leubnitz

Hartmut Goßler, Syrau

Ursula Klebert, Leubnitz

Oliver Batschick, Leubnitz

Andrea Kuhn, Drochaus

Marion Gröger, RößnitzKontakt: Tel: 037431/243788, E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben im Rosenbacher Anzeiger!


